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Runden auf die Strecke. Rosberg
dürfte dann seinen Augen nicht ge-
traut haben, als vor ihm ein Stre-
ckenarbeiter in seinem orangenen
Overall auftauchte. Vor einem Jahr
hatte sogar ein Zuschauer die Stre-
cke überquert.

Nach dem turbulenten Beginn tat
sich erst wenig auf dem Stadtkurs in
der asiatischen Metropole. Vorne-
weg fuhr Rosberg, er musste ebenso
wie Hamilton auf Rang drei auf die
Bremstemperatur achten. Ricciardo
versuchte, dazwischen den Rück-
stand auf Rosberg so gering wie
möglich zu halten. Auf Hamilton
fuhr Rosberg einen Vorsprung von
rund zehn Sekunden raus. „Ich habe
keine Ahnung, was passiert“, funkte
der Brite etwas hilflos an die Box
nach 14 von 61 Runden. Denn nun
begann bereits das Spiel um Taktik
und die beste Reifenwahl.

Hamilton klang in dieser Phase
immer verzweifelter. „Es war ein
harter Tag für mich“, konstatierte
er nach dem Rennen. Die überhitz-
ten Bremsen machten dem Briten
schwer zu schaffen.

Räikkönen machte Druck, mit ei-
nem spektakulären Manöver zog der
Weltmeister von 2007 am Champion

von 2008, 2014 und 2015 vorbei.
Dank eines Zwischenspurts von Ha-
milton und einem cleveren Boxen-
stopp holte sich der Brite aber Rang
drei wieder zurück. Und genau diese
Taktik brachte Red Bull auf die
Idee, mit Ricciardo Druck auf Ros-
berg zu machen. Endlich kam wie-
der richtig Spannung auf.

Durch einen weiteren Reifen-

wechsel holte Ricciardo Runde um
Runde mit den schnelleren Reifen
auf Rosberg auf. Der Australier fuhr
teilweise drei Sekunden schneller
pro Runde, Mercedes schaltete von
der Box aus die volle Leistung des
Rosberg-Motors frei. Es wurde
knapp, am Ende entschieden vier
Zehntelsekunden zugunsten von
Rosberg. (dpa)

Singapur Nico Rosberg hat in Singa-
pur die WM-Führung zurücker-
obert. Der 31 Jahre alte Deutsche
feierte am Sonntag nach einem dra-
matischen Finale mit 0,4 Sekunden
Vorsprung den Sieg in seinem 200.
Formel-1-Rennen. Rosberg ließ
sich weder von überhitzten Bremsen
an seinem Mercedes zu Beginn noch
von einem brachialen Last-Minute-
Angriff durch den zweitplatzierten
Daniel Ricciardo im Red Bull auf-
halten. „Es ist noch schöner, wenn
du so ein Rennen am Ende ge-
winnst“, sagte Rosberg. „Wir haben
uns wirklich in die Hosen gemacht“,
kommentierte Mercedes-Teamchef
Toto Wolff die nervenaufreibende
Schlussphase.

Lewis Hamilton schaffte es im
zweiten Silberpfeil wenigstens noch
aufs Podest. Der von der WM-Spit-
ze verdrängte Brite wurde Dritter
vor Kimi Räikkönen im Ferrari und
zollte seinem Teamkollegen auf dem
Siegerpodest größten Respekt:
„Riesenkompliment an Nico. Er hat
den Sieg verdient.“

In dem zu Beginn durch einen
Startunfall von Nico Hülkenberg er-
eignisreichen Großen Preis von Sin-
gapur rettete Sebastian Vettel im
zweiten Ferrari nach einer strategi-
schen und fahrerischen Top-Leis-
tung vom letzten Startplatz aus noch
sensationell Rang fünf. „Mehr war
nicht drin“, befand der Heppenhei-
mer, den am Vortag ein Defekt am
Ferrari gebremst hatte: „Hätte, hät-
te, Fahrradkette – ist nicht“, sagte
Vettel mit Blick auf das, was ohne
die enttäuschende Qualifikation am
Vortag möglich gewesen wäre.

An der Spitze gelang Rosberg ein
Jahr nach Vettels Sieg bei dem
Nachtrennen sein erster Erfolg auf
dem 5,065 Kilometer langen Marina
Bay Street Circuit. Durch seinen 22.
Karrieresieg verdrängte er Hamil-
ton vom ersten Platz im Klassement.
Rosberg hat nach 15 von 21 Rennen
in diesem Jahr acht Zähler Vor-
sprung. „Ich kann einfach nur sa-
gen, ich bin glücklich über den Sieg,
über die Punkte möchte ich nicht
reden.“

Seine siebte Pole in diesem Jahr
verteidigte Rosberg souverän, da-
hinter reihten sich Ricciardo und
Hamilton ein. Beim Versuch, sich
von Startrang acht nach vorn zu ar-
beiten, kollidierte Hülkenberg in
seinem Force India mit dem Toro
Rosso von Carlos Sainz. Sein positi-
ver Trend mit zuletzt fünf Top-
Ten-Rängen wurde durch den
Crash abrupt gestoppt. Sein Fazit:
„Extrem bitter und frustrierend.“

Zum 13. Mal im insgesamt neun-
ten Singapur-Rennen musste Bernd
Mayländer im Safety Car für zwei

Rosberg feiert
Formel 1 Der Deutsche erobert mit einem Sieg in Singapur die Führung in der WM-Wertung

zurück. Dafür bekommt er sogar von seinem härtesten Konkurrenten ein Lob

Nach seinem Sieg ließ sich Nico Rosberg von seinem Team feiern. Foto: Lynn Bo Bo, dpa

Messi zaubert
Fußball international Der Argentinier führt Barcelona zum Sieg. In England steckt Manchester
United in der Krise. In Italien muss Juventus die erste Niederlage in dieser Saison hinnehmen

● SPANIEN Der FC Barcelona ist
auch in der Primera Division wieder
auf Kurs. Nach der peinlichen
1:2-Pleite gegen Aufsteiger Depor-
tivo Alavés am vergangenen Wo-
chenende zeigte sich das Team des
deutschen Torhüters Marc-André
ter Stegen am Samstag in Torlaune.
5:1 lautete der Endstand im Stadion
Butarque am Stadtrand von Madrid
– und das, obwohl sich der Gegner
Leganés nicht so leicht geschlagen
geben wollte und erbitterten Wider-
stand leistete. Dank der in Top-
Form aufspielenden Superstars, al-
len voran Lionel Messi, gelang der
Sieg am Ende dennoch fast mühelos.

„Zuerst war es kompliziert, sie
haben früh angegriffen, aber mit je-
dem Tor wurde es leichter“, freute
sich ter Stegen, der nach einer ver-
letzungsbedingten rund einwöchi-
gen Pause wieder im Tor stand.

Messi traf gegen den Aufsteiger
zwei Mal, in der 15. Minute und
dann in der 55. Minute per Elfme-
ter. Die anderen Tore erzielten Luis
Suárez (31.) sowie Neymar (44.)
und Rafinha (64.). Der Treffer für
Leganés gelang Gabriel zehn Minu-

ten vor Spielschluss. Tabellenführer
bleibt allerdings Real Madrid. Die
Königlichen kamen am Sonntag-
abend bei Espanyol Barcelona zu ei-
nem 2:0-Erfolg und haben damit
auch das vierte Saisonspiel gewon-
nen. James in der Nachspielzeit der

ersten Halbzeit und Benzema in der
71. Minute erzielten die Tore für die
Madrilenen.
● ENGLAND Manchester United hat
seine erste Krise der Saison. Beim
FC Watford unterlag das Team von
José Mourinho am Sonntag nach ei-

ner schwachen Vorstellung mit 1:3.
Die Tore für den FC Watford, bei
dem der ehemalige Bremer Sebasti-
an Prödl von Beginn an spielte, er-
zielten Etienne Capoue (34.), Juan
Zúñiga (83.) und Troy Deeney
(90.+5) per Strafstoß. Manchester
gelang nicht mehr als der zwischen-
zeitliche Ausgleich durch den
18-jährigen Marcus Rashford (62.).
Neuzugang Paul Pogba war erneut
unauffällig. Das 1:3 in Watford war
die dritte Pflichtspiel-Niederlage
für die „Red Devils“ in acht Tagen.
● ITALIEN Mit Sami Khedira in der
Startelf hat Juventus Turin die erste
Saisonniederlage kassiert und die
Rückkehr an die Tabellenspitze der
Serie A verpasst. Italiens Rekord-
meister verlor das Prestigeduell bei
Inter Mailand am Sonntagabend mit
1:2 und bleibt mit neun Punkten
Zweiter hinter Spitzenreiter SSC
Neapel (10). Der Schweizer Ab-
wehrspieler Stephan Lichtsteiner
hatte Juve in der 66. Minute in Füh-
rung gebracht. Doch Mauro Icardi
(68.) und der frühere Wolfsburger
Ivan Perisic (78.) drehten die Partie
noch. (dpa)

Torschützen unter sich: Rafinha und Lionel Messi feiern den 5:0-Sieg ihres FC Barce-
lona gegen Leganés. Foto: dpa

PREMIER LEAGUE ENGLAND
FC Chelsea – FC Liverpool 1:2
Manchester City – AFC Bournemouth 4:0
West Bromwich Albion – West Ham United 4:2
Hull City – FC Arsenal 1:4
Leicester City – FC Burnley 3:0
FC Everton – FC Middlesbrough 3:1
FC Watford – Manchester United 3:1
Crystal Palace – Stoke City 4:1
FC Southampton – Swansea City 1:0
Tottenham Hotspur – AFC Sunderland 1:0

Manchester C. 5 15
FC Everton 5 13
Tottenham 5 11
FC Arsenal 5 10
FC Chelsea 5 10
FC Liverpool 5 10
Manchester U. 5 9
Crystal Palace 5 7
Watford 5 7
WB Albion 5 7

Leicester 5 7
Hull City 5 7
Middlesbr. 5 5
Southampton 5 5
Swansea City 5 4
Burnley 5 4
Bournemouth 5 4
West Ham 5 3
Sunderland 5 1
Stoke City 5 1

PRIMERA DIVISION SPANIEN
Betis Sevilla – FC Granada 2:2
CD Leganes – FC Barcelona 1:5
Atletico Madrid – Sporting Gijon 5:0
SD Eibar – FC Sevilla 1:1
UD Las Palmas – FC Malaga 1:0
CA Osasuna – Celta de Vigo 0:0
Athletic Bilbao – FC Valencia 2:1
FC Villarreal – San Sebastian 2:1
Espanyol Barcelona – Real Madrid 0:2

Real Madrid 4 12
FC Barcelona 4 9
Las Palmas 4 9
FC Sevilla 4 8
Villarreal 4 8
Atl. Madrid 4 8
SD Eibar 4 7
Gijon 4 7
Athl. Bilbao 4 6
Dep. Alaves 3 5

Betis Sevilla 4 5
La Coruna 3 4
San Sebastian 4 4
CD Leganes 4 4
FC Malaga 4 2
CA Osasuna 4 2
Esp. Barcel. 4 2
FC Granada 4 2
Celta Vigo 4 1
FC Valencia 4 0

SERIE A ITALIEN
Sampdoria Genua – AC Mailand 0:1
Lazio Rom – Delfino Pescara 3:0
SSC Neapel – FC Bologna 3:1
Udinese Calcio – Chievo Verona 1:2
Sassuolo Calcio – CFC Genua 2:0
FC Turin – FC Empoli 0:0
Cagliari Calcio – Atalanta Bergamo 3:0
FC Crotone – US Palermo 1:1
Inter Mailand – Juventus Turin 2:1
AC Florenz – AS Rom 1:0

SSC Neapel 4 10
Juventus Turin 4 9
Verona 4 7
Lazio Rom 4 7
AS Rom 4 7
Inter Mailand 4 7
Udinese 4 6
AC Mailand 4 6
Sassuolo 4 6
AC Florenz 3 6

FC Bologna 4 6
Samp. Genua 4 6
CFC Genua 3 6
FC Turin 4 4
FC Empoli 4 4
Cagliari 4 4
Delf. Pescara 4 4
Atl. Bergamo 4 3
US Palermo 4 2
FC Crotone 4 1

LIGUE 1 FRANKREICH
SM Caen – Paris St. Germain 0:6
AS Monaco – Stade Rennes 3:0
FC Lorient – OSC Lille 1:0
Girondins Bordeaux – SCO Angers 0:1
FC Toulouse – EA Guingamp 2:1
FCO Dijon – FC Metz 0:0
AS Nancy – FC Nantes 1:1
HSC Montpellier – OGC Nizza 1:1
AS St. Etienne – SC Bastia 1:0
Olympique Marseille – Olympique Lyon 0:0

AS Monaco 5 13
OGC Nizza 5 11
PS Germain 5 10
FC Metz 5 10
Gir. Bordeaux 5 9
FC Toulouse 5 8
Guingamp 5 8
St. Etienne 5 8
Oly. Lyon 5 7
Stade Rennes 5 7

SC Bastia 5 6
Montpellier 5 6
Angers 5 6
SM Caen 5 6
Oly. Marseille 5 5
FCO Dijon 5 4
OSC Lille 5 4
FC Nantes 5 4
AS Nancy 5 4
FC Lorient 5 3

SÜPERLIG TÜRKEI
Kardemir Karabükspor – Antalyaspor 3:2
Bursaspor – Kayserispor 3:1
Alanyaspor – Trabzonspor 3:0
Galatasaray Istanbul – Caykur Rizespor 2:0
Konyaspor – Genclerbirligi Ankara 1:1
Osmanlispor Ankara – Adanaspor 1:0
Gaziantepspor – Medipol Basaksehir 0:1
Akhisar Belediyespor – Besiktas Istanbul 0:2

Basaksehir 4 12
Besiktas 4 10
Galatasaray 4 10
Bursaspor 4 9
Osm. Ankara 4 8
Alanyaspor 4 7
Konyaspor 4 6
Genc. Ankara 4 6
Karabükspor 4 6

Gaziantepspor 4 4
Rizespor 4 4
Belediyespor 4 3
Trabzonspor 4 3
Adanaspor 4 2
Kayserispor 4 2
Fenerbahce 3 1
Antalyaspor 4 1
Kasimpasa 3 1

BUNDESLIGA ÖSTERREICH
SV Ried  – SCR Altach 2:1
Admira Mödling – Sturm Graz 0:3
Wolfsberger AC – SKN St. Pölten 1:1
RB Salzburg – Austria Wien 4:1
Rapid Wien – SV Mattersburg 3:0

Sturm Graz 8 19
RB Salzburg 8 17
Rapid Wien 8 15
Altach 8 15
Austria Wien 8 13

SV Ried 8 10
Wolfsberg. AC 8 9
Ad. Wacker 8 6
St. Pölten 8 5
Mattersburg 8 4

Fußball

■ Champions League
■ Qualifikation zur Champions League
■ Europa League
■ Abstieg

■ Qualifikation zur Champions League
■ Europa League
■ Abstieg

Formel 1
GRAND PRIX VON SINGAPUR
1. Nico Rosberg
(Wiesbaden) Mercedes 1:55:44,950 Std.
2. Daniel Ricciardo
(Australien) Red Bull + 0,488
3. Lewis Hamilton
(Großbritannien) – Mercedes + 8,038
4. Kimi Räikkönen
(Finnland) – Ferrari + 10,219
5. Sebastian Vettel
(Heppenheim) – Ferrari + 27,694
6. Max Verstappen
(Niederlande) – Red Bull + 1:11,197
7. Fernando Alonso
(Spanien) – McLaren + 1:29,198
8. Sergio Perez
(Mexiko) – Force India + 1:51,062
9. Daniil Kwjat
(Russland) – Toro Rosso + 1:51,557
10. Kevin Magnussen
(Dänemark) – Renault + 1:59,952
11. Esteban Gutierrez (Mexiko) – Haas + 1 Rd.;
12. Felipe Massa (Brasilien) – Williams + 1 Rd.;
13. Felipe Nasr (Brasilien) – Sauber + 1 Rd.; 14.

Carlos Sainz Jr. (Spanien) – Toro Rosso + 1 Rd.;
15. Jolyon Palmer (Großbritannien) – Renault + 1
Rd.; 16. Pascal Wehrlein (Worndorf) – Manor
Racing + 1 Rd.; 17. Marcus Ericsson (Schweden) –
Sauber + 1 Rd.; 18. Esteban Ocon (Frankreich) –
Manor Racing + 2 Rd.
Ausfälle Hülkenberg (Emmerich) – Force India
(1. Rd.); Grosjean (Frankreich) – Haas (1. Rd.);
Bottas (Finnland) – Williams (36. Rd.); Button
(Großbritannien) – McLaren (44. Rd.)
-
Fahrer-Wertung 1. Rosberg (Wiesbaden) – Mer-
cedes 273 Pkt.; 2. Hamilton (Großbritannien) –
Mercedes 265; 3. Ricciardo (Australien) – Red Bull
179; 4. Vettel (Heppenheim) – Ferrari 153; 5. Rä-
ikkönen (Finnland) – Ferrari 148; 6. Verstappen
(Niederlande) – Red Bull 129; 7. Bottas (Finnland)
– Williams 70; 8. Perez (Mexiko) – Force India 66;
9. Hülkenberg (Emmerich) – Force India 46; 10.
Massa (Brasilien) – Williams 41; ... 17. Wehrlein
(Worndorf) 1
Konstrukteurs-Wertung 1. Mercedes 538 Pkt.;
2. Red Bull 316; 3. Ferrari 301; 4. Force India
112; 5. Williams 111; 6. McLaren 54; 7. Toro Ros-
so 47; 8. Haas 28; 9. Renault 7; 10. Manor Rac. 1

Kanu

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT
in Hohenlimburg, Frauen, Canadier-Einer
1. Kubbe (Winsen) 1:48,37 Min.; 2. Schaller
(Augsburg) + 3,62; 3. Stoecklin (Leipzig) + 4,21

Männer, Canadier-Einer
1. Tasiadis (Augsburg) 1:33,12 Min.; 2. Benzien
(Leipzig) + 1,09; 3. Breuer (Augsburg) + 1,57

LEICHTATHLETIK

Robert Harting hat
geheiratet
Olympiasieger Robert Harting und
seine Diskus-Kollegin Julia Fi-
scher haben geheiratet. „Das war
ein toller Tag, unkompliziert und
schön – wie wir es wollten. Wir
wollten auf jeden Fall etwas Urba-
nes und keine kitschige Märchen-
hochzeit“, sagte Harting der Bild
am Sonntag zu den Feierlichkeiten
am Freitag in Berlin-Kreuzberg.
Die standesamtliche Trauung fand
nach Informationen des Blattes im
Rathaus Pankow statt. Harting trug
einen blauen Anzug mit Fliege, Fi-
scher ein weißes ärmelloses Kleid.
Das Paar ist bereits einige Jahre li-
iert, zuletzt traten beide bei den
Olympischen Spielen in Rio de
Janeiro an. Der dreifache Weltmeis-
ter Harting, 31, scheiterte dabei,
gehandicapt durch einen Hexen-
schuss, in der Qualifikation. Sein
Nachfolger als Goldmedaillenge-
winner wurde sein Bruder Chris-
toph. Die 26 Jahre alte Vize-Euro-
pameisterin Fischer galt als Me-
daillenkandidatin, belegte aber nur
Rang neun. (dpa)

FERNSEHEN

Günter-Peter Ploog
ist gestorben
Der Sportreporter Günter-Peter
Ploog ist tot. Der 1948 geborene
Fernsehjournalist starb überra-
schend am Samstagvormittag, teil-
te das ZDF mit. Bei den Olympi-
schen Spielen in
Rio de Janeiro
hatte er noch
Boxwettkämpfe
kommentiert.
„Wir trauern um
einen großarti-
gen Kollegen und
wunderbaren
Menschen“, wird
ZDF-Sportchef
Dieter Gruschwitz in einer Presse-
mitteilung zitiert. Nach seiner Tä-
tigkeit bei der Deutschen Presse-
Agentur begann Ploog im Jahr 1979
beim ZDF. Dort habe er die Eis-
hockey-Berichterstattung mitge-
prägt. In den 1970er Jahren stand
Ploog auch vor der Kamera, er
moderierte unter anderem die ZDF-
sportreportage. (dpa)

TRIATHLON

Enttäuschung zum
Abschluss der Saison
Die deutschen Frauen haben zum
Abschluss der WM-Serie ein Top-
Ergebnis verfehlt. Beim Finale im
mexikanischen Cozumel landete
Anja Knapp aus Dettingen nach
1500 Metern Schwimmen, 40 Ki-
lometern auf dem Rad und zehn Ki-
lometern Laufen auf Platz 20.
Hanna Philippin aus Saarbrücken
musste der extremen Hitze Tribut
zollen und wurde vom Betreuer-
Team aus dem Rennen genom-
men, nachdem sie Schlangenlinien
gelaufen war. Weltmeisterin wur-
de erstmals Flora Duffy. Die
28-Jährige von den Bermudas ge-
wann das neunte und letzte WM-
Rennen des Jahres und verteidigte
damit ihre Führung in der Gesamt-
wertung souverän. Sie verwies im
Finale die Olympiasiegerin und Ti-
telverteidigerin Gwen Jorgensen
auf den zweiten Platz. Auch im Ge-
samtklassement wurde die US-
Amerikanerin Zweite. (dpa)

Sport kompakt

Robert Harting hat seine Freundin Julia
Fischer geheiratet. Foto: dpa-Archiv

G.-P. Ploog


